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NETWORK-KARRIERE 
AWARD GEHT AN  
DR. ALFRED GRUBER

DIE WELT VERÄNDERT SICH IN  
QUANTENSPRÜNGEN

Dr. Alfred Gruber wird von der Network-Karriere, Europas größ-

ter Wirtschafts-Fachzeitung für den Direktvertrieb, mit dem 

Award 2017 für seine herausragenden Leistungen in der Biore-

sonanz-Gesundheits-Forschung ausgezeichnet. Network-Kar

riere Herausgeber Bernd Seitz sagte in seiner Laudatio bei 

der feierlichen Übergabe anlässlich der Schweizer i-like-Con

vention: „Seit 2 Jahren macht Dr. Gruber mit seiner i-like Meta

physik GmbH seine über 25-jährige Entwicklungsar-

beit und Tradition im Gesundheitsbereich dem 

Network-Marketing-Geschäftsmodell zu-

gänglich und realisiert damit seine Vi-

sion, durch eine ‚Hilfe zur Selbsthilfe‘ 

vitalen, zufriedenen und erfolgrei-

chen Menschen eine bessere Le-

bensqualität zu ermöglichen.“

Dr. Gruber hat das „i-like‘me“ 

Prinzip klar definiert: Zuerst 

muss ich mich um mich kümmern, 

damit es mir gut geht. Denn „Wohl-

Im Jahr 0 gab es auf unserer Erde rund 500 Millionen Einwoh-

ner. In rund 1.800 Jahren, also vom Jahr 0 bis ca. 1850, ist die 

Erdbevölkerung auf rund eine Milliarde angestiegen. Das sind 

pro hundert Jahre rund 50 Millionen Menschen mehr. Und das 

recht linear.

Im letzten Jahrhundert – von 1850 bis 2000 – sind über 6 Mil-

liarden neue Erdbewohner dazu gekommen. Von 50 Millio-

nen pro hundert Jahren auf 6 Milliarden in gut einem Jahrhun-

dert. Das sind 120 mal so viele wie die Jahrhunderte davor. Und 

die Bevölkerung nimmt noch schneller zu! Was ist geschehen?

Die Taktfrequenz auf der Erde steigt enorm. Die Belastung aus 

den daraus resultierenden Zivilisationseinflüssen steigt dabei 

parallel mit an. Machen Sie sich Ihre Gedanken dazu.

Ähnlich geht es mit dem Elektrosmog. Vor 150 Jahren gab es  

gar keinen E-Smog. In den 1980er-Jahren war die „übliche“  

Taktfrequenz 50 Hertz (50 mal pro Sekunde). Heute, nur 30  

Jahre  später, ist es üblich, dass 2,5 Gigahertz (2.500.000.000 = 

2,5 Milliarden mal Takt pro Sekunde) auf die Körperzellen ein-

wirken (WLAN, Handy, Bluetooth im Auto usw.). Das ist eine  

gefühl ist per Definition Gesundheit“. Die 

i-like-Idee mit ihren weltweit einzigartigen 

Produkten überzeugt alle Anwender – vom 

Kunden bis hin zu universitären Professoren. 

Alle sind begeistert von der Bioresonanz-In-

novation und erkennen die Notwendigkeit, 

wieder die Verantwortung für sich selbst zu 

übernehmen. 

Dafür gebührt Dr. Alfred Gruber 

eine besondere Auszeich-

nung: Den Network-Kar

riere Award 2017 für 

Bioresonanz-Ge-

sundheits-For-

schung. 

Herzlichen 

Glück-

wunsch. 

Dr. Alfred Gruber
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VITAL DURCH BIORESONANZ MIT DEN  
I-LIKE META-CONVERTERN UND  
DEN BIORESONANZ-VITALPRODUKTEN
Wissenschaftler aus der Schweiz ist es in Zusammenarbeit mit 

Forschern, Entwicklern und Fachleuten aus den Bereichen 

Physik, Medizin und Heilkunde gelungen ein Magnetit-Mine-

ralien-Gemisch zu entwickeln und dieses in Converter und 

Vitalprodukte einzuarbeiten, welche anschließend mit Biore-

sonanz-Frequenzen programmiert und somit ihre 

Wirksamkeit wie auch ihre Resorptionsfähig-

keit deutlich verbessern. Fehlfrequenzen 

wie die von Elektrosmog, geomanti-

schen Störfeldern, Lebensmittel-

Spritzmitteln und vieles mehr wer-

den damit neutralisiert.

Immer mehr Menschen bemer-

ken den direkten Einfluss von 

E-Smog auf ihren Körper. Diese 

Reaktion entsteht, weil Handys 

Erhöhung um das 50-Millionen-Fache. Die nächste Mobilfunk-

Generation (5G) steht schon vor der Türe und die Taktfrequenz 

wird noch einmal tausendfach schneller! Die Belastung auf die 

Erde, wie auch die Belastung auf jeden einzelnen Bewohner, 

der in der Zivilisation lebt, wird immer höher. Die Forschung 

sagt, dass die Belastung auf unseren Körper in den letzten 150 

Jahren um das 20-Millionen-Fache zugenommen hat.

Die Aufgabe von Präventologen (Gesundheitsforschern) ist es, 

den natürlichen Zustand auf dieser Erde für den Menschen zu 

erhalten. Dabei ist es entscheidend, dass ein menschlicher 

Körper möglichst gut vor den invasiven Einflüssen der Zivilisa-

tion geschützt wird. Schwere Krankheiten aller Art machen sich 

über die industrialisierte Welt breit. Der Einfluss ist klar durch 

Menschenhand erbracht. Leider erkennen viele Menschen das 

noch nicht. Vor allem aber, weil die Industrie großen Druck auf 

die Politik macht, um bekannte, große negative Einflüsse unter 

dem Deckmantel der „Naturwissenschaft“ zu legitimieren.

Es ist Zeit, die Verantwortung selbst in die Hand zu nehmen. I-like 

will mit dem Credo „Hilfe zur Selbsthilfe“ aufklären, informieren, 

Wahrheiten ans Licht bringen und dazu praktische, alltäglich 

einsetzbare Lösungen liefern.

Dr. Alfred Gruber

Präventologe und Gründer der Firma i-like metaphysik

auf derselben Frequenz funktionieren wie z. B. Mikrowellenge-

räte. Wissenschaftlich sind die Auswirkungen von elektromag-

netischen Streufeldern, also Elektrosmog, hinlänglich bewie-

sen, ob in Form von Handy, Computer-Bildschirmen, Lampen 

(besonders LED), Steckdosen, Schaltern und vor allem allen 

Funksystemen. Viele Quellen strahlen täglich auf un-

sere Körperzellen ein.

Die Entstehung von Elektrosmog ist be-

kannt als Feldabstrahlung weg von einer 

elektromagnetischen Welle. Dies ent

steht immer dann, wenn Strom in 

irgendeiner Form technisch er-

zeugt, transportiert, verbraucht 

und vor allem gesendet wird. 

Dies entspricht einem nicht-na-

türlichen Prozess, welcher un-

sere Körperzellen stören kann. 
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Das heisst, wenn Strom von Menschenhand produziert wird 

(Generatoren), über Distanzen gebündelt transportiert (Leitun-

gen aller Art, Funkstrahlen sowie Akkus) und dann in einem 

Verbraucher genutzt wird (alle Geräte, die Strom nutzen, Handy, 

elektrische Zahnbürste, Licht, Auto usw.) und per Funk-Funkti-

onen aller Art gesteuert, gesendet und empfangen werden, 

entstehen diese Streufelder - genannt Elektrosmog. Beson-

ders zellschädlich gelten die Funkwellen digitaler Art. Also al-

les, was heute innovativ und technologisch als zukunftswei-

send gilt, ist für unseren Körper besonders schädlich. Die dar-

aus störenden Einflüsse können medizinisch nachgemessen 

werden.

Elektrosmog positiv umwandeln

Die Natur gibt elektrische Wellen und Magnetismus vor. Der 

Mensch macht daraus Elektromagnetismus mit viel Elektro-

smog. Das mögen unsere Körperzellen nicht wirklich. Viele Men-

schen sind elektrosensibel. Aber viele merken Einflüsse erst 

sehr spät, vielleicht gar schon, wenn Probleme entstanden sind. 

Das Ohr wird heiß beim Telefonieren, Kopfschmerzen entsteht, 

Müdigkeit macht sich breit, Konzentrationsfähigkeit schwindet 

uvm. Wissenschaftlich sind die Auswirkungen von Elektrosmog 

hinlänglich aufgezeigt. Viele Quellen mit Elektrosmog strahlen 

täglich auf unsere Körperzellen ein! Abhilfe schafft dabei die 

Bioresonanz. Dabei wird Elektrosmog vitalisiert und dem An-

wender so eine Zell-Energie-Aufladung zugeführt. Die positi-

ven Wirkungen sind aus der Heilkunde und aus dem Energie-

Wandlungs-Prinzip des Tai-Chi bekannt und wissenschaftlich 

gut ergründet. Fazit: Elektrische Strahlung wird durch i-like-

Converter in Bioresonanz umgewandelt und wirkt wohltuend 

auf Körper und Geist.

SO WIRKT DER I-LIKE META-CONVERTER
Störfelder innerhalb der biologischen Steue-

rung bzw. Schwingung des Menschen 

werden zuerst ausgelesen. Diese stö-

renden Frequenzen gilt es so gut 

wie möglich zu wandeln bzw. zu 

optimieren, sodass sie dem 

Menschen keinen Schaden zu-

fügen. Diesen Vorgang nennt 

man Korrektur durch dest-

ruktive Interferenz.

Der beste Nachweis für 

die Wirksamkeit der i-

like Chips sind direkte Messun-

gen am menschlichen Körper. 

Dabei werden Ausgangsmessun-

gen verschiedener Faktoren gemacht 

(HRV, Bioresonanz, EEG, Kirlian, Dr. Emoto-

Wasserkristalle, Blut-Labor-Analysen uvm.). Eine 

der Grundmessungen (Imago, HRV) wird 

als Vorher-Nachher-Variante dokumen-

tiert. Zwischen Messung eins und 

zwei liegt in der Regel eine halbe 

bis eine Stunde Wirkzeit eines 

Meta-Converters, also eines i-

like Chips. Dabei wird auf das 

Mobiltelefon des Probanden 

nach der ersten Messung ein 

E-Chip aufgelegt. Nun soll er 

das Telefon am Körper wäh-

rend Wartezeit tragen. Die 

messbare Wirkung ist meist 

sehr deutlich.

Die Datenerhebung wird unter 

Aufsicht von Hochschuleinrichtungen 

und ihrer Gesundheitszentren gemacht. 
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Zudem messen und verifizieren über hundert Beratungsfach-

leute laufend und bauen so den Informationsschatz perma-

nent weiter aus. 

Im Rahmen der Qualitätssicherung, Aufsicht und weiterführen-

den Fragestellungen ist unter anderem der Gesundheits-Cam-

pus S. E. der St. Elisabeth-Universität Pressburg/Bratislava in-

volviert.

Fazit Gesundheits-Campus der St. Elisabeth Universität

„Wir konnten mit diesem Probanden ein weiteres Mal nachwei-

sen, dass die Autokorrelation IVG, Neurodynamische Matrix, 

das biologisch-dynamische Alter, Splinekarte-Gehirnaktivität, 

der Gesundheitsindex und weitere Werte sich durchschnittlich 

um über 80 Prozent verbessert haben. Dies nach 15 Minuten 

Anwendung des Chips auf dem Mobiltelefon!“

E-SMOG IM AUTO: I-LIKE CAR E-SMOG 
CONVERTER
Fahren Sie ein modernes Auto? Toll, wie viele elektronische 

Helfer es heute gibt. Abstandsregel-Radar, Tempomat, Ein-

parkhilfen (piep-piep), Internet-Anschluss, Bluetooth, TMC-

Funk für Stauwarnung, Navigation, Rückfahrkamera, Seiten-

Überholwarnassistent, Rundumkamera und viele weitere Si-

cherheits- und Informationssysteme sind heute schon Alltag. 

Und es werden laufend mehr.

Aber auch der Antrieb verändert sich: Hybrid-Technolo-

gie, Elektro-Fahrzeuge, viele starke Batterien, viele elek-

tronische Bauteile im Motor, Getriebe, Achsen, Reifen und hun-

dert oder mehr Stellmotoren im Fahrgastraum helfen effizien-

ter zu werden. Das ist alles gut!

Und jetzt fangen wir erst an, von all den „Features“ IM Auto zu 

sprechen, welche das Leben bequemer machen: elektrische 

Sitze, Sitzheizung und Sitzkühlung, Massagefunktion, Memory-

Sitze, Gas- und Bremspedale sind heute in der Regel elektronisch, 

Anzeigen voll elektronisch, Entertainmentsysteme (früher hieß 

das mal Radio) mit Mega-Sound-Anlagen, Dutzende Einstell- 

und Regelmöglichkeiten von Comfort, Klima, Sound, Sicht und 

Hilfefunktionen, Dauerbeleuchtung im Innenraum, Unterhal-

tungssystem für die Kinder im Fond, elektrische Sonnendächer 

und Fenster u.v.m. Die Aufzählung würde noch lange dauern. 

Das Angebot wird derzeit von Tag zu Tag erweitert. Und alles 

produziert Elektrosmog. In der Fachwelt der Präventologen wer-

den neue Autos auch gerne als „fahrende Mikrowellen“ bezeich-

net. Wobei keine Frequenz wirklich einer Mikrowelle entspricht. 

Aber durch den faradayschen Käfig wird alles, was in und am 

Fahrzeug an E-Smog produziert wird,  im Inneren eingeschlos-

sen. Somit potenziert sich der E-Smog zu einer starken, körper-

beeinflussenden Streuung, welche vielen Autofahrern Stress, 

Übersäuerung, Konzentrationsverlust, Sehschwäche, Bildung 

von Aggression und Wut, schnellere Ermüdung, und damit ein 

höheres Unfallrisiko bereiten kann.

Anwendungsgebiete des E-Chip
Der E-Chip eignet sich für alle und alles, was mit Strom zu 

tun hat

❙ �Erwachsene und Kinder

❙ �Handy, Mobiltelefone aller Art

❙ �Babyphones

❙ �Bildschirme und TV-Geräte

❙ �Computer, Tablets und Drucker

❙ �WLAN-Router

❙ �Steckdosen und Schalter

❙ �Lichtquellen aller Art

❙ �Fahrzeuge, Küchengeräte

❙ �und viele weitere Geräte
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Durch die Installation der Car-Converter im Fahrzeug werden 

alle negativen Frequenzen von E-Smog, Radar und vielen wei-

teren negativen Einflüssen vitalisiert. Es entsteht ein Bioreso-

nanz-Millieu, welches die Konzentrationsfähigkeit und Gelas-

senheit optimal fördert. LKW-Flottenbesitzer berichten, dass 

ihre Fahrer durch die Installation der Car-Converter deutlich 

weniger Unfälle produzieren und durch die vorausschauende 

und entspannte Fahrweise jeder LKW im Schnitt 1,5-2 Liter we-

niger Diesel verbraucht. Profi-Rennfahrer berichten, dass ihre 

Konzentrations- und Regenerationsfähigkeit während einem 

Rennen deutlich steigt. Die Profis wurden ausgemessen und 

ihre Mess-Daten sind bis auf das achtfache verbessert worden. 

Familien berichten, wie toll die Fahrt in den Urlaub ist mit den 

Convertern; alle sind ruhig, friedlich, kein Streit unter den Kin-

dern und die Fahrt ist tatsächlich schon ein Teil vom Urlaub – 

ein wesentlicher Unterschied zu früher. 

Effekte mit dem i-like Car E-Smog 
Converter
❙ �Typische Reaktionen nach der Vitalisierung mit den Car-

Convertern sind: Höhere Entspannung während der Fahrt

❙ �Geringerer Kraftstoffverbrauch dank entspannter Fahrweise

❙ �Geringere Unfallgefahr dank höherer Konzentration und 

Aufmerksamkeit

❙ �Reduzierung von Kopfschmerzen und anderen Verspan-

nungsschmerzen

❙ �Gewinnung von Lebensqualität dank Bioresonanz-Vitali-

sierung im Fahrzeug

❙ �Senkung der stressbedingten Übersäuerung

❙ �Deutliche Leistungssteigerung mit der Möglichkeit, länger 

fahren zu können, ohne dabei vorschnell müde zu werden

I-LIKE ROOM-CONVERTER: GESETZLICHE 
ELEKTROSMOG REGULATION
Betriebe müssen per Gesetz ihre Mitarbeiter vor E-Smog 

schützen.

Seit dem 18. November 2016 besteht in der EU für Arbeit-

geber die Pflicht, ihre Mitarbeiter vor E-Smog zu schützen. 

Im Gesetzestext wird hauptsächlich auf die thermische Wir-

kung eingegangen. Die Wissenschaft ist sich aber einig, dass 

auch feine E-Smog-Frequenzen, speziell im digitalen Hochfre-

quenz-Bereich wie WLAN-Sender, Digital-Telefonie, Handys, 

LED-Lichtquellen usw. außerordentlich schädlich sind.

Diesem Umstand hat der Gesetzgeber noch nicht Rechnung 

getragen, kümmert sich aber derzeit intensiv um die wissen-

schaftlichen Erkenntnisse und es ist nur eine Frage der Zeit, bis 

diese Lücke geschlossen wird.

Die Wirtschaft ist bereits alarmiert. So schreiben große Versiche-

rungsgesellschaften und Rückversicherer in ihren 

Policen bereits, dass sie „alle direkten oder 

indirekten Schäden, welche durch Elek-

trosmog entstehen, unkalkulierbare 

Risiken darstellen und somit in die 

Versicherungs-Ausschlusskrite-

rien aufgenommen wurden“.

Handy-Hersteller weisen zum 

Teil in den Gebrauchsanleitun-

gen bereits darauf hin, dass 

Geräte nur auf mindestens ein 

Meter Distanz zum Körper ge-

nutzt oder getragen werden soll. Wie das in der Praxis zu hand-

haben ist, wird nicht beschrieben, zeigt aber auf, welchen Res-

pekt die Hersteller von Produkten der neuen digitalen Welt vor 

Verbraucherklagen haben. Zudem gibt es bereits Urteile, die 

zuungunsten der Hersteller erlassen wurden.

Problem erkannt - Lösungen gefunden

Die geniale Lösung für ganze Räume. Seit über 25 Jahren forscht, 

entwickelt und arbeitet die technologische Entwicklung von i-

like Metaphysik an der Problematik des nicht-thermischen Elek

trosmogs, der direkt auf den menschlichen Organismus Ein-

fluss nimmt, um diesen zu korrigieren. Eine umfangreiche Lö-

sung des Problems bietet der Room-Converter.

Durch die Installation eines oder in grossen Räumen (Industrie, 

Büros usw.) mehrerer Room-Converter, wird der Elektrosmog 

gewandelt und es entsteht ein Raum-Klima, welches 

durch die bioresonante Frequenzkorrektur 

optimal wird. Nebst dem, dass alle Ge-

räte, Kabel, Lichter, Funksysteme (z. B. 

WLAN) mit dem Room-Converter 

korrigiert werden, werden Strah-

lungen von außen vitalisiert (so 

z. B. Funkmasten, Radio-DAB-

Wellen, Satelliten-Frequenzen, 

WLAN von Nachbarn, HAARP-

Frequenzen uvm.). Ebenso kor

rigiert der Room-Converter 
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normale geomantischen Störfelder wie Wasseradern, Gitter-

netz-Fehler und Verwerfungen.

Das Resultat mit dem Room-Converter ist mehr Leistungsfä-

higkeit, die Steigerung der Regenerationsfähigkeit des Körpers 

sowie die Harmonisierung der Grundenergie im Raum. Viele 

tausend Anwender erleben die Wirkung des Room-Converter 

täglich. Selbst gegnüber Elektrosmog hochsensible Menschen 

sind begeistert, da sie sich in den Räumen mit Room-Converter 

wieder ohne weitere Schutzmaßnahmen völlig frei bewegen 

können. Viele Room-Converter haben auch Einzug in Schulen 

und Kindergärten gefunden. Die Harmonie der Kinder unterei-

nander wird optimiert, die Leistungsfähigkeit steigt messbar.

Man kann gut sagen, dass allein der Room-Converter eine Lö-

sung für viele neue, digitale Zivilisationsprobleme darstellt und 

allein schon dieses Gerät einen Award verdient.

Fazit: Der i-like Room-Converter aktiviert Elektrosmog zu einer 

Bioresonanz-Frequenz. Die positiven Eigenschaften sind nicht 

nur die Neutralisierung von störenden E-Smog-Quellen, son-

dern gleichzeitig auch die vitalisierenden Eigenschaften auf 

Menschen, Tiere und sogar Pflanzen in dem Wirkungsgebiet 

des i-like Room-Converters.

Wo muss ich E-Smog mit dem Room-Converter wandeln?

Sicher überall da, wo sich Menschen über mehr als eine Stunde 

unter Einfluss von E-Smog befinden. Bieten Sie Ihren Mitarbei-

tern, Ihrer Familie, Ihren Kunden, Patienten und Besuchern eine 

Bioresonanz-Atmosphäre an. 

❙ �Zuhause

❙ �Gewerbe- und Industriebetriebe aller Art

❙ �Office Dienstleistungen (Büro, Banken, Versicherungen, Buch-

haltungen usw.)

❙ �Hotels- und Wellnesscenter

❙ �Gastronomie, Restaurants

❙ �Fitnesscenter

❙ �Medizinische Einrichtungen, Praxen

❙ �Verkaufsstätten inkl. Kassenzonen

❙ �Post-, Bahn- und andere Schalter

❙ �Ausbildungszentren wie Universitäten, Schulen, Kindergärten 

usw.

❙ �Autohäuser

❙ �Tierpflege und Tierhaltung

❙ �Agrarbetriebe (Bauernhöfe, Lebensmittel)

❙ �uvm.

Die wissenschaftliche Abteilung von i-like Metaphysik mit ihrem 

wissenschaftlichen Beirat und einem Netzwerk zu Universitäten 

und Forschungszentren stellt mit dem Room-Converter eine 

Lösung zur Verfügung, welche bereits jetzt weit über den ge-

setzlichen Rahmen hinaus agiert.

Ausbildung zum Room-Converter Spezialisten

Bei i-like ist Aus- und Weiterbildung bis auf universitärem Niveau 

sehr zentral. So gibt es eine Ausbildung zum „zertifizierten Room-

Converter“, welcher nicht nur das Wissen, sondern auch die Ak

zeptanz der Berater selbst in Industrie und Wissenschaft positiv 

unterstützt. Auch hier geht i-like einen neuen Weg des beson-

deren Standards.
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WELTNEUHEIT: I-LIKE™ VITALWATCH®

Die Firma i-like Metaphysik denkt bei der Vermeidung der 

Auswirkungen von negativem Elektrosmog durch dessen Um

wandlung in Bioresonanzen weiter. Mit der neuesten Entwick

lung, der i-like™ VitalWatch®, einer wunderschönen Schweizer 

Traditionsuhr, gepaart mit den modernsten Techniken und 

altehrwürdigen Weisheiten aus der Naturheilkunde, bietet 

sie jetzt ein Bioresonanz-Gerät, das durch den Einbau des i-

like Converters neben der Uhrenfunktion auch für Vitalitäts-

steigerung und Regulation von Elektrosmog steht.

Wer schon einmal beim Heilpraktiker, Chinesischen Me-

diziner oder sonstiger Energieuntersuchungen war, 

weiß, dass zuerst die Uhr abgezogen werden muss, sonst kann 

kaum eine Messung gemacht werden. Egal welche Methoden 

angewendet werden.

Mit der VitalWatch von i-like ist das anders. Potentielle Blocka-

den von einer sonst üblichen batteriebetriebenen Uhr, welche 

die Meridianläufe am Unterarm beeinflussen, sind harmoni-

siert. So werden auch die täglichen Bedürfnisse der Systeme 

wie Herz, Dünndarm, Perikard (Herzbeutel), Lunge, Dickdarm 

usw., welche exakt an diesen Stellen durchlaufen, wo die Uhr 

normalerweise getragen wird, nicht mehr gestört.

Gerade die heute moderne Herz-Raten-Variabilitätsmessung 

(HRV) ist durch den Einfluss von Uhr-Batterien, aber natürlich 

auch durch alle anderen nicht-thermischen elektromagneti-

schen Störfrequenzen, meist falsch oder unregelmässig. Das 

scheint verständlich, wenn man die digitale Frequenzsendung 

Viele Anwen-

der berichten 

beim Tragen 

der VitalWatch 

von folgenden 

Eigenschaften:

❙ �Ich fühle mich viel 

wacher und fitter

❙ �Ich habe deutlich bes-

sere kognitive Fähigkeiten 

(Gedächtnis)

❙ �Ich kann besser lernen und mich besser konzentrieren

❙ �Ich bin auch während längerer Autofahrt wach und aufmerk-

sam

❙ �Ich habe mehr innere Ruhe und fühle mich sicherer und woh-

ler

❙ �Mein allgemeines Wohlgefühl hat sich deutlich gesteigert

einer Uhr und der anderer Geräte (z.B. Handy) am Körper ver-

steht. Dabei geht es nicht um die „Menge“ an Strom (SAR-Wer-

te), sondern die Art und Weise wie der Strom fließt (eben digi-

tal, nicht mehr analog wie aus der Natur her bekannt).

Durch den eingebauten Converter in der Uhr werden negative 

Fehlfrequenzen der digitalen Uhr vitalisiert und die Uhr wan-

delt sich zu einem eigentlichen Vital-System. Als solches „Bio-

resonanz-Gerät“ aktiviert sie die wertvollen, natürlichen Selbst-

regulationssysteme des menschlichen Körpers.

9



BRANCHE

DER I-LIKE PROBODYTEA: HILFE ZUR 
SELBSTHILFE
Eines der vielen Bioresonanz-Vitalprodukte, welche durch die 

Aufladung mit unterstützenden Frequenzen und Korrektur 

von Fehlfrequenzen besonders wirksam und dabei beson-

ders vitalisierend sind, ist der neue ProBodyTEA.

Das i-like ProBodyTEA Tee-Extrakt-Pulver ist nach der 

Lehre „Ernährung nach den Fünf-Elementen“ in Yin-Yang 

ausbalanciert. Durch die Optimierung mit Bioresonanz wird der 

Tee zu einem harmonischen, wohltuenden Ge

tränk für den Alltag. Die Säure-Basen-re

gulierende Funktion erhält er durch die 

antioxidante Wirkung der verschiede-

nen Kräuter wie z.B. Grüntee, Rooibos, 

Thymian usw. i-like ProBodyTEA hilft 

bei der Wiederherstellung eines aus-

geglichenen Säure-Basen-Haushalts, 

indem er die körpereigenen Systeme 

zur Neutralisierung von Säuren opti-

miert.

Der i-like ProBodyTEA  

beinhaltet folgende Pflanzen in 

Dekokt-Pulverform:

❙ �Equisetum arvense – Acker-Schach-

telhalm

❙ �Betula pendula – Birkenblätter (Hän-

gebirke)

❙ �Vaccinium myrtillus – Heidelbeere

❙ �Rosmarinus officinalis – Rosmarin-

blätter

❙ �Taraxacum officinalis – Löwenzahn

❙ �Carduus marianus – Mariendistel

❙ �Thymus serpyllum – Sand-Thymian

❙ �Phyllostachys bambusoides – Bam-

busblätter

❙ �Crataegus oxyacantha – Weissdorn

❙ �Arctium lappa – Grosse Klette

❙ �Aspalathus linearis – Rooibos

❙ �Camellia sinensis – Grüntee

❙ �Mentha piperita – Pfefferminze

❙ �Viola tricolor – Wildes Stiefmütterchen 

Die Rezeptur ist nach der Fünf-Elementen-Lehre in Yin-Yang 

ausbalanciert.

Wiederherstellung eines labilen Gleichgewichts

Das natürliche Gleichgewicht im Säure-Basen-Haushalt des 

menschlichen Körpers liegt bei einem pH-Wert von 7,36 bis 

7,44. Dieser ist sowohl für die Struktur und die Funktionsfähig-

keit von Eiweißen, als auch für die Verteilung von (geladenen) 

Elektrolyten, die Permeabilität von Membranen und die Kno-

chen- und Bindegewebsfunktion wichtig.

Es gibt jedoch eine große Anzahl sowohl endogener als auch 

exogener Faktoren, die dieses Gleichgewicht stören können. 

Glücklicherweise stellen die natürlichen Regulierungssysteme 

normalerweise den natürlichen – leicht basischen – Zustand 

wieder her. Die Essgewohnheiten unserer 

modernen Zeit mit vielen schlechten 

Fetten, viel Zucker und tierischen Ei-

weißen und nicht genügend Obst und 

Gemüse zusammen mit Stress und 

Bewegungsmangel sorgen allerdings 

häufig für einen Säurenüberschuss, 

den die körpereigenen Systeme nicht 

eliminieren können. Zur Kompensati-

on werden Zähne und Knochen – die 

Mineralienspeicher des Körpers – an-

gegriffen, um daraus Basen zu ge-

winnen, sodass es zu Zahnverfall und 

Osteoporose kommt.

Der i-like ProBodyTEA hilft bei der Wie-

derherstellung eines ausgeglichenen 

Säure-Basen-Haushalts, indem er die 

Ausleitung von Säuren anregt. Auf die-

se Weise werden krankhafte Prozesse 

verhindert.

Die Wirkung von i-like ProBodyTEA

Die aktiven Wirkstoffe des i-like Pro-

BodyTEA optimieren die Funktion der 

verschiedenen säureeliminierenden 

Organe und Systeme des Körpers. 

Dazu gehören Nieren, Leber, Lunge, 

Verdauungssystem, Haut und die in-

nere Reinigung. Die Grüntee-Extrakte 

im ProBodyTEA enthalten große Men-

gen Catechin. Diese kleinen Polyphe-

nol-Ringstrukturen haben eine starke 

antioxidative Wirkung, die Säuren und ande-

re Giftstoffe unschädlich macht. 

Zudem wir durch die Aufspielung der Bioresonanz-Schwin-

gung aus dem i-like ProBodyTEA ein harmonisierendes Ge-

tränk. Durch die ausbalancierte Rezeptur nach Yin-Yang befin-

det sich die Zellwirksamkeit und die Resorptionsfähigkeit im 

Idealzustand. 
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BRANCHE

DER PIONIER DER BAMBUS-VITALPFLASTER 
– EIN WELTERFOLG – NEU AUFGELEGT,  
WESENTLICH BESSER

Mit seinem Buch „Das Vitalpflaster-Buch“ hat Dr. Alfred Gruber 

seit einigen Jahren einen Topseller auf dem Markt, der aufzeigt, 

welche genialen Wirkungen eine Vitalpflaster-Kur haben kann. 

Gleichzeitig beinhaltet das Buch eine ausführliche Anleitung mit 

Akupunkturpunkten inkl. Akpupunktur-Atlas, mit welchem jeder 

Anwender gleich selber an 

sich Hand anlegen kann. Auch 

hier kommt die Vision „Hilfe 

zur Selbsthilfe“ deutlich zum 

Tragen. Mit der Entwicklung, 

Testung und Auswertung seit 

dem Jahr 2000 gilt Dr. Gruber 

(traditioneller chinesischer Me-

diziner) als Pionier der Vital-

pflaster und hat durch sein 

Schaffen, Produzieren und 

Austesten eine neue Gene-

ration von bioresonanzakti-

vierten Bambus-Vitalpflastern 

entwickelt, die eine große Fan-

gemeinde haben. Therapeu-

ten aller Art sind begeistert 

und die Anwender können 

selbst viel bewirken: von der 

einfachen Entschlackungskur 

bis hin zur gezielten Anwen-

dung auf Akupunkturpunkten 

und Reflexzonen, Schmerzpunkten und Verhärtungen. Ohne 

dass dabei eine Diagnostik oder Therapie nötig wäre, denn mit 

den Pflastern werden die natürlichen Selbstregulationsmecha-

nismen des menschlichen, superintelligenten Körpers genährt 

und aktiviert. Eine Hommage auf den Claim von i-like: „Hilfe zur 

Selbsthilfe“.
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Weitere Informationen erhalten Sie gerne von Ihrem i-like-Vertriebspartner.


